
I. Anmeldung 

TOP: 

Stadtrat 

Sitzungsdatum 17.04.2013 

öffentlich 

Betreff: 
Neuba~ der Bertolt-Brecht Schule (BBS), der Grundschule mit Hort an der Karl-Schönleben 
Straße sowie eines Jugendtreffs 
hier: Öffentlich-Öffentliche Partnerschaft mit der WBG KOMMUNAL 

Anlagen: 
- Sachverhalt 
- Pläne 
- Beschlussvorschlag 

Bisheriae Beratunasfolae· 

Gremium Sitzungsdatum Bericht Abstimmungsergebnis 
anQenommen abQelehnt vertaQtlverwiesen 

Stadtrat 18.04.2012 D ~ D D 

; D D D D 

Sachverhalt (kurz): 
Über die Notwendigkeit eines Neubaus der Bertolt-Brecht Schule wurde bereits im Stadtrat am 
18.04.2012 berichtet. Dieser Neubau muss im Gesamtkontext mit dem Neubau der Grundschule und 
des Hortes an der Karl-Schönleben Straße sowie eines Jugendtreffs gesehen werden. 

Um die Baumaßnahme schnellstmöglich zu starten, ist vorgesehen, die WBG KOMMUNAL GmbH 
mit der Planung, dem Bau, dem Gebäudemanagement und der Finanzierung für die BBS und die 

Grundschule Karl-Schönleben Straße mit Hort im Rahmen eines ÖÖP-Projektes bei nachgewiesener 
Wirtschaftlichkeit und der Zustimmung der Regierung von Mittelfranken zu beauftragen. 
Ebenso soll die WBG KOMMUNAL GmbH den Bau des Jugendtreffs übernehmen. 
Zur Vorbereitung muss entsprechend der städtebaulichen Bedeutung des Areals ein einstufiger 
Realisierungswettbewerb mit zwei Losen durchgeführt werden. 

Beschluss-/Gutachtenvorschlag: 
siehe Beilage 

1a. Finanzielle Auswirkungen: 

D Nein D Noch offen, weil 

~ Ja 

Kosten: 

~ noch nicht bezifferbar 
-··-· ..T ··············_·······························...•.............•..-.-_ _ _ .
 

Gesamtkosten € Folgekosten pro Jahr davon pro Jahr 

davon investiv € D begrenzter Zeitraum Sachkosten € 

davon konsumtiv € D dauerhaft Persona[kosten € 
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1b. HaushaltsmittelNerpflichtungsermächtigungen sind bereitgestellt: 

o Nein Abstimmung mit Stk (siehe Punkt 4) erforderlich 

~ Ja Betrag: 3.992.000 € Profitcenter Iinvestitionsauftrag: 52012015000U
 

2a. Auswirkungen auf den Stel!enplan:
 

~ Nein 

D Ja im Umfang von VollkraftsteIlen (weiter bei 2b) 

2b. Deckung vorhanden:
 

~ Nein Abstimmung mit.OrgA (siehe Punkt 4) erforderlich
 

D Ja Stellen-Nr.
 

3a. Prüfung der Genderrelevanz durchgeführt: 

o Nein
 

~ Ja
 

3b. Geschlechterrelevante Auswirkungen:
 

~ Nein
 

o Ja: 

4. Abstimmung ist erfolgt mit: 

o Ref. 11 OrgA D Deckungsvorschlag akzeptiert 

o keine Stellendeckung vorhanden 

o Einbringung in das Stellenschaffungsverfahren 

o Ref. 111 Stk -0 Deckungsvorschlag akzeptiert 

o keine Haushaltsmittel vorhanden 

~ Ein Finanzierungsvorschlag ist noch zu erarbei.ten 

o RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen)
 

o
 
o
 

-0 

fHerrnOBM 

111. Ref. 11 

Nümberg, 08.04.2013 
:eferat 11 3. BMlGes1;;'"bereich Schule Referat VI 
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